
STRASSENBAU IN CAINSDORF
Es ist eine leidvolle Angelegenheit – der Straßenbau und der da-
mit im Zusammenhang stehende Straßenzustand – in unserem 
Ortsteil. Positiv ist, dass mit dem Beschluss zum Haushalt der 
Stadt Zwickau 2023/2024 endllich insgesamt mehr Mittel für 
solche Vorhaben eingestellt werden, die in die Sanierung und 
Erneuerung des Zwickauer Straßennetzes fließen sollen. Posi-
tiv ist zudem, das nachfolgende Straßenbauprojekte nunmehr 
in einer Prioritätenliste (die durch das Tiefbauamt erstellt und 
nunmehr sukzessive abgearbeitet werden soll) und im Investiti-
onshaushalt der Stadt „festgeschrieben“ worden sind. Dies sind  
derzeitig folgende Straßen- bzw. Baumaßnahmen:

- Cainsdorfer Brücke (Grunderwerbs- und Planungsmittel)   
 (2024)
- Feldstraße (2023/2024/2025),
- Sanierung Kindertagesstätte in Cainsdorf (2023/2024),
- Bahnhofchaussee (ab 2024),
- Cainsdorfer Hauptstraße zwischen Bahnhofchaussee und   
 Cainsdorfer Hauptstraße Nr. 43 (2025),
- Weststraße zwischen Lindenstraße und Weststraße 11   
 (2025),
- Feldstraße bis Ortsdurchfahrtsgrenze Richtung    
 Wilkau-Haßlau (ab 2025) und
- Cainsdorfer Straße bis Cainsdorfer Brücke (ab 2025). 
Die Bürgerschaft mag sich selbst eine Meinung bilden und sel-
bige auch öffentlich artikulieren (auch im CB). Der OR wird sich 
jedenfalls nachdrücklich dafür einsetzen, dieses Programm noch 
zu korrigieren und hoffentlich erweitern zu können.
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Es ist noch nicht lange her, da haben wir „Prosit“ gesagt – oder 
ist es doch schon vergessen? Und mit dem Vergessen des 
freundlichen Zutrinkens haben wir auch die guten Vorsätze 
beiseitegelegt? 
Möge es, das Jahr 2023, allen Menschen Frieden, Gesundheit 
und Glücklichsein bringen – das waren wohl die gängigsten 
Wünsche, wobei jeder weiß, dass die Erfüllung des ersten 
Wunsches wohl die entscheidendste Voraussetzung für die 
Einlösung des zweiten und der wiederum die Verwirklichung 
des dritten ermöglicht. Jeder von uns mag die Anzahl und 
die Reihenfolge seiner Wünsche, Sehnsüchte und Hoffnungen 
selbst in Gedanken wählen und festsetzen. Der Ortschaftsrat 
hofft jedenfalls mit Ihnen, dass sie möglichst alle wahr werden 
und in Erfüllung gehen.
Die Zahl 2023 hat zunächst nichts Außergewöhnliches zu bieten. 
Numerologen stellen das fest und bedauern zugleich, dass diese 
Zahl weder „prim“ ist noch eine „Fibonacci-Zahl“* oder irgend-
was ähnlich Aufregendes aufzuweisen hat. Nachdem allerdings 
2023 in das Hexadezimalsystem übertragen wurde, beglückt die 
Zahl wenigstens mit der Darstellung „7e7“ – auch nicht gerade 
aufregend – oder? Bleiben wir dabei, letztlich wird es wohl 
darauf hinauslaufen, dass jeder selbst etwas Besonderes aus 
dem Jahre 2023 macht …
Und das hat auch der Ortschaftsrat vor. Auch das Jahr 2023 soll 
wieder zu einem ganz besonderen Jahr für den Ortsteil Cains-
dorf werden. In seinen November- und Januarsitzungen sind 
u. a. folgende Aktivitäten und Veranstaltungen in das 2023er 
Programm aufgenommen worden:

Nicht nur, dass wir uns freuen würden, wenn viele Gäste und 
Interessenten zu uns kommen, sondern alle sind eingeladen, 
mitzumachen und auch noch neue Ideen und Anregungen ein-
zubringen.

Ihr Prof. Dr. Gerd Drechsler
Vorsitzender des Ortschaftsrates 

CAINSDORFER NOTIZEN

Willkommen im Neuen Jahr – auf zu neuen Taten!
  

Bote

KURZ  VORGESTELLT
 

Gunter Weiß
Schnitzer im Schnitzverein 
Cainsdorf e.V.
• geb. 01.06.1935 in Zwickau
• 1941 - 1949 Grundschule
• Lehre zum Herrenmaßschneider, 
 Geselle beim Vater, später Versicherungsangestellter,  
 Schnittkonstrukteur bei VEB Synthetex Lichtentanne
• ab 1991 Vorruhestand, seit 1995 in Rente
• seit dem 14. Lebensjahr aktiv als Schnitzer in Cainsdorf
• zahlreiche Auszeichnungen und Anerkennungen als 
 Volkskunstschaffender bzw. Schnitzer, regional und 
 überregional

Schmerztherapie Physiotherapie Demmrich

Michael Demmrich
Dipl.- Physiotherapeut (NL) · Osteopath
Sportphysiotherapeut

Freiheitsstraße 89
08064 Zwickau-Cainsdorf

 03 75 / 285 61 81
info@demmrich.com

✆

Stoßwelle

Osteopathie

Laser

Stoßwellentherapie
z.B. bei 
Fersensporn, Kalkschulter, Epicondylitis

Osteopathie
Ganzheitliche Diagnostik und Behandlung
z.B. bei Schulter- und Rückenschmerzen

Lasertherapie
z.B. bei Kiefer- und Ohrenschmerzen, 
Achillessehnenschmerzen und 
chronischen Schmerzzuständen

„Besitze die Größe und Souveränität, Menschen 
zu verzeihen, aber nicht die Dummheit, ihnen noch 
einmal zu vertrauen.“
                                                                 Lebensweisheit

Willkommen im Neuen Jahr – auf zu neuen Taten!
  • 29. April 2023, ab 10.00Uhr   Frühstück und Bierfest im Turnerheim

•  15. Juli 2023, 10.00 Einweihung des Traditions- und 
 Geschichtszimmers im Turnerheim•  23. September 2023, ab 10.00 Uhr Kinder- und 
 Familienfest im Turnerheim•  23. September 2023, ab 19.00 Uhr musikalisches Gaudi 

 mit den „Prinzenbergern“ im Turnerheim•  7. Oktober 2023, ab 10.00 Uhr „Cainsdorfer Bauernmarkt“ 
 mit Sauerkrautproduktion - Mitmachaktion 
•  21. Oktober, ab 10.00 Uhr Plotzgrundwanderung
•  4. November 2023, 10.00 Uhr 4. Cainsdorfer Hüttenpokal
•  10. November 2023, ab 16.00 Uhr Kinderfackelumzug zu 
 St. Martin an der Kirche/Schule in Cainsdorf
• 25. November 2023, 17.00 Uhr Weinverkostung mit 
 „Franzen“ im Turnerheim• 10. Dezember 2023, ab 15.00 Uhr Weihnachtsmarkt 

 mit Posaunenchor, Weihnachtssingen  und Kinderbescherung 
Und nun wollen wir glauben an ein langes Jahr, 
das uns gegeben ist, neu, unberührt, voll nie gewesener Dinge,
voll nie getaner Arbeit, voll Aufgabe, Anspruch und Zumutung;
und wollen sehen, dass wirs nehmen lernen, ohne allzuviel
fallen zu lassen von dem, was es zu vergeben hat, an die,
die Notwendiges, Ernstes und Grosses von ihm verlangen.

Rainer Maria Rilke

MÜLL UND VERUNREINIGUNGEN IN CAINSDORF
Leider müssen wir zum wiederholten Male auf eine Unsitte und 
Verhaltensweisen aufmerksam machen, die einem zivilen Um-
gang im öffentlichen Raum unwürdig (vielleicht auch nur eine 
Schw…) ist. Illegale Müllablagerungen, unsachgemäße Entsor-
gungen von Abfall und Unrat und nicht zuletzt das Liegenlassen 
der „Hinterlassenschaften“ unserer Lieblinge greifen immer mehr 
um sich. Zitat einer Bürgerzuschrift: „… das ist nicht nur eklig, 
sondern auch eine große Sauerei und eine Gefahr, vorallem 
wenn man ständig gezwungen ist, mit dem Kinderwagen auf 
die Straße auszuweichen.“ Was ist zu tun? Aufmerksamkeit 
und eine direkte Ansprache gegenüber den „Sündern“ wäre 
ein erster Schritt, die Anzeige beim Ordnungsamt im Wieder-
holungsfall der nächste.
Gleiches gilt auch für diejenigen, die absolut nicht begreifen, 
dass man innerorts nur 50kmh fahren darf und an nicht weni-
gen Stellen im Ortsteil nur 30kmh erlaubt sind. Der Vorstoß des 
OR mehr Geschwindigkeitsmessungen an exponierten Stellen 
wie etwa Kirchstraße, Cainsdorfer Hauptstraße (insbes. am 
Abzweig zur Schule) oder Wilkauer Straße/Freiheitsstraße durch 
die Stadt Zwickau (das Ordnungsamt und die Polizei) durchfüh-
ren zu lassen, ist bisher auf wenig Gegenliebe gestoßen, bleibt 
aber weiter unsere nachdrücklich vorgetragene Forderung.
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HAUSHALT DER STADT ZWICKAU/FÖRDERUNG 
DER VEREINE
Am 31. Januar 2023 hat sich der OR mit dem Haushalt der 
Stadt Zwickau beschäftigt und den Entwurf der Stadtverwal-
tung „zur Kenntnis genommen“. 
Das Budget des OR hat sich dabei nach über 10 Jahren 
gleichbleibender Zuweisungen marginal erhöht. Die Förderung 
der Vereine und des Ehrenamtes kann deshalb in groben Zügen 
auch in 2023 und 2024 fortgeführt und ermöglicht werden. Wir 
bitten an dieser Stelle schon jetzt, die Förderanträge an den OR 
bis spätestens 25.03.2023 einzureichen. 
Es ist nochmals darauf hinzuweisen, dass zur Vergabe von 
Fördermitteln folgende Kriterien beachtet werden müssen:

1. Ziel der Förderung ist es, das Vereinsleben in Cainsdorf 
weiter aufrecht zu erhalten und zu entwickeln sowie das ge-
sellschaftliche Leben im Ort durch das Wirken der Vereine 
zu unterstützen.

2. Für die Entscheidung über die Mittelverteilung werden 
folgende Aspekte/ Fragen in Betracht gezogen: 

• Wie bringt sich der Verein in das Leben des Stadtteils ein? 
• Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit zwischen Verein und   
    Ortschaftsrat? 
• Was wurde bisher für die Entwicklung des gesellschaftlichen 
   Lebens im Ortsteil geleistet? 
• Für welches Projekt sollen die Mittel eingesetzt werden? 
• Welche Zielgruppe wird damit erreicht? 
• Wie wurden die Fördermittel bisher eingesetzt und 
   ausgeschöpft? 
 
Die Mittelvergabe erfolgt nach Antragstellung und Diskussion/
Beschlussfassung im Ortschaftsrat. 

CAINSDORFER NOTIZEN VERSCHIEDENES

Historisches Bild der Königin-Marien-Hütte Cainsdorf, Traditionszimmer

FÖRDERVEREIN STADTTEILZENTRUM CAINS-
DORF/TURNERHEIM E.V. BERICHTET
Gemeinsam mit dem OR wird sich der Förderverein in die 
Gestaltung der Ortsteilhöhepunkte 2023 einbringen. So 
sind Hilfen und Unterstützung zugesagt zu den Höhepunk-
ten Prinzenberger, Bauern- und Weihnachtsmarkt, Eröff-
nung des Traditionszimmers usw. .
Konzentriert bereitet sich der Förderverein auf seine Mit-
gliederversammlung am 9. Mai 2023 im Turnerheim vor. 
Neben der Rechenschaftslegung soll es vor allem darum 
gehen, den Blick auf das Kommende zu richten und der Fra-
ge nachgehen, wie können wir unser TH weiterentwickeln 
und es zu einem sozialen und kulturell-sportlichen Zentrum 
werden zu lassen. 

DRK-BLUTSPENDE IN CAINSDORF
Die Blutspende, besser das Spenden von Blut 
ist eine schon langjährige Tradition der DRK 
Ortsgruppe Cainsdorf. Im letzten Jahr wurden 
an sechs Terminen im Landgasthof „Goldene 
Sonne“ das Lebenselixier gespendet. Zu diesen Terminen kamen 
insgesamt 201 Spender und Spenderinnen. Für das leibliche 
Wohl und die Absicherung ist die DRK Ortsgruppe gemeinsam 
mit dem Landgasthof „Goldene Sonne“ verantwortlich. Da-
für wurden bisher immer Verpflegungsbeutel gepackt. Letztes 
Jahr versuchte die Ortsgruppe eine neue Idee umzusetzen. Zum 
zweiten Abnahmetermin waren ein paar Sonnenblumenkerne im 
Spender- bzw. Verpflegungsbeutel. Aufgabe war es, sie auszusäen 
und groß werden zu lassen. Die schönste und größte Sonnen-
blume wurde dann prämiert. Siegerin dieses Wettbewerbs wurde: 
Annett T. Schade. 
Vielen Dank noch einmal an alle Spender und Lutz Tautenhahn, der 
es uns ermöglicht, an seinem Ruhetag seinen Gasthof zu nutzen. 
Ein schönes und außergewöhnliches ehrenamtliches Engagement. 
Packen wir das Jahr 2023 wieder mit Elan an und stellen den 
„lebensrettenden“ Saft den Bedürftigen zur Verfügung.

Kalender 2024 – ja oder nein?
Es war eine großartige Erfolgsgeschichte, unser Kalender 
„Cainsdorfer Ansichten 2023“, und wir fragen uns nun, 
sollten wir auch für 2024 ein solches Format wieder-
holen oder war es 2023 so gut und sollten wir es jetzt 
darauf beruhen lassen? Ideen hätten wir schon, wie wir 
den „Neuen“ gestalten und thematisch aufbauen sollten, 
aber in der Wiederholung stecken ja auch Risiken. 
Also sagt uns eure Meinung unter 0176-72662220 oder 
0375/661168. 
Wir freuen uns darauf!
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2024 ?

MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER SCHNITZER

Am 30. Januar 2023 trafen sich die Mitglieder des Schnitz-
vereins Cainsdorf zu ihrer Mitgliederversammlung. 
Der Vorsitzende, Udo Eibisch, zog trotz Coronabelastungen 
im letzten Jahr eine positive Bilanz. Er konnte konstatieren, 
dass die Arbeit im Verein stabil weitergelaufen ist. Als 
besonders erwähnenswert stellte der Vorsitzende heraus, 
dass die Jugendgruppe unter Leitung von Gunter Weiß 
„zusammengeblieben“ ist. Aus der Sicht des OR ist festzu-
halten, dass der Verein sich auch für das Turnerheim durch 
Spenden, Aktienkauf und praktische Einsätze engagiert 
hat. Mit Blick auf das laufende Jahr wurde das Arbeits-
programm beschlossen und in Aussicht gestellt, dass im 
Februar 2024 eine große Schnitzausstellung auf uns Cains-
dorfer warten wird.

CAINSDORF HAT EINE 
NEUE BUSVERBINDUNG
Die Bemühungen des Ort-
schaftsrates haben sich aus-
gezahlt. Mit der neuen Linie 
25 ist Cainsdorf seit dem Fahr-
planwechsel im Dezember 2022 
noch besser an den Planitzer 
Markt und nun auch an die 
Stadthalle angebunden. Jeden 
Wochentag fahren von morgens 
bis zum frühen Abend stündlich 
Busse von der alten Gemeindeverwaltung Cainsdorf über 
Wasserturm, Planitzer Markt, Fahrübungsplatz, Geinitzsied-
lung, Reuterweg und Bergmannstraße bis zur Stadthalle und 
zurück. Bleibt zu hoffen, dass viele Fahrgäste das Angebot 
nutzen und die neue Linie gut angenommen wird. 
Ein Wermutstropfen bleibt allerdings, die bessere Anbindung 
an den ÖPNV betrifft nur das Oberdorf. Die Bürgerschaft im 
Mittel- und Niederdorf partizipiert leider (noch) nicht an dieser 
neuen Linienführung.

LINIE 25

„NEUES JAHR - NEUES GLÜCK“... BILDER UND IMPRESSIONEN AUS CAINSDORF  

Das vergangene Jahr bot zahl-
reiche Erlebnisse und Veranstal-

tungen für unseren Stadtteil. 
 Highlights, an die wir uns gern er-

innern, waren u.a. die Ausstellungen 
im Turnerheim, der Abend mit den 

Prinzenbergern, das Kabarett der „Stiehl-
blüten“ und ganz besonders auch unser 

Weihnachtsmarkt am Turnerheim.
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Erfahre mehr darüber, 
wie auch deine Blut-
spende Leben retten 
kann: blutspende.de
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Ortsteil. Positiv ist, dass mit dem Beschluss zum Haushalt der 
Stadt Zwickau 2023/2024 endllich insgesamt mehr Mittel für 
solche Vorhaben eingestellt werden, die in die Sanierung und 
Erneuerung des Zwickauer Straßennetzes fließen sollen. Posi-
tiv ist zudem, das nachfolgende Straßenbauprojekte nunmehr 
in einer Prioritätenliste (die durch das Tiefbauamt erstellt und 
nunmehr sukzessive abgearbeitet werden soll) und im Investiti-
onshaushalt der Stadt „festgeschrieben“ worden sind. Dies sind  
derzeitig folgende Straßen- bzw. Baumaßnahmen:

- Cainsdorfer Brücke (Grunderwerbs- und Planungsmittel)   
 (2024)
- Feldstraße (2023/2024/2025),
- Sanierung Kindertagesstätte in Cainsdorf (2023/2024),
- Bahnhofchaussee (ab 2024),
- Cainsdorfer Hauptstraße zwischen Bahnhofchaussee und   
 Cainsdorfer Hauptstraße Nr. 43 (2025),
- Weststraße zwischen Lindenstraße und Weststraße 11   
 (2025),
- Feldstraße bis Ortsdurchfahrtsgrenze Richtung    
 Wilkau-Haßlau (ab 2025) und
- Cainsdorfer Straße bis Cainsdorfer Brücke (ab 2025). 
Die Bürgerschaft mag sich selbst eine Meinung bilden und sel-
bige auch öffentlich artikulieren (auch im CB). Der OR wird sich 
jedenfalls nachdrücklich dafür einsetzen, dieses Programm noch 
zu korrigieren und hoffentlich erweitern zu können.
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Es ist noch nicht lange her, da haben wir „Prosit“ gesagt – oder 
ist es doch schon vergessen? Und mit dem Vergessen des 
freundlichen Zutrinkens haben wir auch die guten Vorsätze 
beiseitegelegt? 
Möge es, das Jahr 2023, allen Menschen Frieden, Gesundheit 
und Glücklichsein bringen – das waren wohl die gängigsten 
Wünsche, wobei jeder weiß, dass die Erfüllung des ersten 
Wunsches wohl die entscheidendste Voraussetzung für die 
Einlösung des zweiten und der wiederum die Verwirklichung 
des dritten ermöglicht. Jeder von uns mag die Anzahl und 
die Reihenfolge seiner Wünsche, Sehnsüchte und Hoffnungen 
selbst in Gedanken wählen und festsetzen. Der Ortschaftsrat 
hofft jedenfalls mit Ihnen, dass sie möglichst alle wahr werden 
und in Erfüllung gehen.
Die Zahl 2023 hat zunächst nichts Außergewöhnliches zu bieten. 
Numerologen stellen das fest und bedauern zugleich, dass diese 
Zahl weder „prim“ ist noch eine „Fibonacci-Zahl“* oder irgend-
was ähnlich Aufregendes aufzuweisen hat. Nachdem allerdings 
2023 in das Hexadezimalsystem übertragen wurde, beglückt die 
Zahl wenigstens mit der Darstellung „7e7“ – auch nicht gerade 
aufregend – oder? Bleiben wir dabei, letztlich wird es wohl 
darauf hinauslaufen, dass jeder selbst etwas Besonderes aus 
dem Jahre 2023 macht …
Und das hat auch der Ortschaftsrat vor. Auch das Jahr 2023 soll 
wieder zu einem ganz besonderen Jahr für den Ortsteil Cains-
dorf werden. In seinen November- und Januarsitzungen sind 
u. a. folgende Aktivitäten und Veranstaltungen in das 2023er 
Programm aufgenommen worden:

Nicht nur, dass wir uns freuen würden, wenn viele Gäste und 
Interessenten zu uns kommen, sondern alle sind eingeladen, 
mitzumachen und auch noch neue Ideen und Anregungen ein-
zubringen.

Ihr Prof. Dr. Gerd Drechsler
Vorsitzender des Ortschaftsrates 

CAINSDORFER NOTIZEN

Willkommen im Neuen Jahr – auf zu neuen Taten!
  

Bote

KURZ  VORGESTELLT
 

Gunter Weiß
Schnitzer im Schnitzverein 
Cainsdorf e.V.
• geb. 01.06.1935 in Zwickau
• 1941 - 1949 Grundschule
• Lehre zum Herrenmaßschneider, 
 Geselle beim Vater, später Versicherungsangestellter,  
 Schnittkonstrukteur bei VEB Synthetex Lichtentanne
• ab 1991 Vorruhestand, seit 1995 in Rente
• seit dem 14. Lebensjahr aktiv als Schnitzer in Cainsdorf
• zahlreiche Auszeichnungen und Anerkennungen als 
 Volkskunstschaffender bzw. Schnitzer, regional und 
 überregional

Schmerztherapie Physiotherapie Demmrich

Michael Demmrich
Dipl.- Physiotherapeut (NL) · Osteopath
Sportphysiotherapeut

Freiheitsstraße 89
08064 Zwickau-Cainsdorf

 03 75 / 285 61 81
info@demmrich.com

✆

Stoßwelle

Osteopathie

Laser

Stoßwellentherapie
z.B. bei 
Fersensporn, Kalkschulter, Epicondylitis

Osteopathie
Ganzheitliche Diagnostik und Behandlung
z.B. bei Schulter- und Rückenschmerzen

Lasertherapie
z.B. bei Kiefer- und Ohrenschmerzen, 
Achillessehnenschmerzen und 
chronischen Schmerzzuständen

„Besitze die Größe und Souveränität, Menschen 
zu verzeihen, aber nicht die Dummheit, ihnen noch 
einmal zu vertrauen.“
                                                                 Lebensweisheit

Willkommen im Neuen Jahr – auf zu neuen Taten!
  • 29. April 2023, ab 10.00Uhr   Frühstück und Bierfest im Turnerheim

•  15. Juli 2023, 10.00 Einweihung des Traditions- und 
 Geschichtszimmers im Turnerheim•  23. September 2023, ab 10.00 Uhr Kinder- und 
 Familienfest im Turnerheim•  23. September 2023, ab 19.00 Uhr musikalisches Gaudi 

 mit den „Prinzenbergern“ im Turnerheim•  7. Oktober 2023, ab 10.00 Uhr „Cainsdorfer Bauernmarkt“ 
 mit Sauerkrautproduktion - Mitmachaktion 
•  21. Oktober, ab 10.00 Uhr Plotzgrundwanderung
•  4. November 2023, 10.00 Uhr 4. Cainsdorfer Hüttenpokal
•  10. November 2023, ab 16.00 Uhr Kinderfackelumzug zu 
 St. Martin an der Kirche/Schule in Cainsdorf
• 25. November 2023, 17.00 Uhr Weinverkostung mit 
 „Franzen“ im Turnerheim• 10. Dezember 2023, ab 15.00 Uhr Weihnachtsmarkt 

 mit Posaunenchor, Weihnachtssingen  und Kinderbescherung 
Und nun wollen wir glauben an ein langes Jahr, 
das uns gegeben ist, neu, unberührt, voll nie gewesener Dinge,
voll nie getaner Arbeit, voll Aufgabe, Anspruch und Zumutung;
und wollen sehen, dass wirs nehmen lernen, ohne allzuviel
fallen zu lassen von dem, was es zu vergeben hat, an die,
die Notwendiges, Ernstes und Grosses von ihm verlangen.

Rainer Maria Rilke

MÜLL UND VERUNREINIGUNGEN IN CAINSDORF
Leider müssen wir zum wiederholten Male auf eine Unsitte und 
Verhaltensweisen aufmerksam machen, die einem zivilen Um-
gang im öffentlichen Raum unwürdig (vielleicht auch nur eine 
Schw…) ist. Illegale Müllablagerungen, unsachgemäße Entsor-
gungen von Abfall und Unrat und nicht zuletzt das Liegenlassen 
der „Hinterlassenschaften“ unserer Lieblinge greifen immer mehr 
um sich. Zitat einer Bürgerzuschrift: „… das ist nicht nur eklig, 
sondern auch eine große Sauerei und eine Gefahr, vorallem 
wenn man ständig gezwungen ist, mit dem Kinderwagen auf 
die Straße auszuweichen.“ Was ist zu tun? Aufmerksamkeit 
und eine direkte Ansprache gegenüber den „Sündern“ wäre 
ein erster Schritt, die Anzeige beim Ordnungsamt im Wieder-
holungsfall der nächste.
Gleiches gilt auch für diejenigen, die absolut nicht begreifen, 
dass man innerorts nur 50kmh fahren darf und an nicht weni-
gen Stellen im Ortsteil nur 30kmh erlaubt sind. Der Vorstoß des 
OR mehr Geschwindigkeitsmessungen an exponierten Stellen 
wie etwa Kirchstraße, Cainsdorfer Hauptstraße (insbes. am 
Abzweig zur Schule) oder Wilkauer Straße/Freiheitsstraße durch 
die Stadt Zwickau (das Ordnungsamt und die Polizei) durchfüh-
ren zu lassen, ist bisher auf wenig Gegenliebe gestoßen, bleibt 
aber weiter unsere nachdrücklich vorgetragene Forderung.
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